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Universitäts- und Hansestadt Greifswald    15.02.2016 

Ortsteilvertretung Riems 

 

N i e d e r s c h r i f t 

 

der öffentlichen Sitzung der Ortsteilvertretung Riems  

am Montag, 15. Februar 2016, 

Jugendclub Riems, Hauptstraße 1 

 

 

Beginn: 18:00 Uhr 

Ende:    18:45 Uhr 

 

 

 Anwesenheit 

 

Frau  Marion Heinrich anwesend 

Herr Dr. Sascha Ott anwesend 

Herr  Eckhart Birkholz anwesend 

Herr  Gregor Bredenbeck anwesend 

Frau  Angelika Genz anwesend 

Frau  Bärbel Hammerschmidt anwesend 

Herr  Frank Klipp anwesend 

Herr  Uwe Leibelt anwesend 

Frau  Ulla Tesmer entschuldigt 

 

 

 

 

Tagesordnung 

 

 1. Eröffnung der Sitzung 

 2. Feststellung von Änderungsbedarf zur Tagesordnung 

 3. Bestätigung der Niederschrift vom 04.01.2016 

 4. Fragen, Vorschläge und Anregungen der Einwohner 

 5. Kontrolle der Beschlüsse, Anregungen und Empfehlungen der Ortsteilvertretung 

 6. Beratung der Beschlussvorlagen 

 6.1. 
Verhandlungen über einen Gebietsänderungsvertrag mit der Gemeinde Wackerow 

Dez.  I, Amt 20 

 7. Informationen der Verwaltung 

 8. Informationen der Vorsitzenden 

 9. Vorschläge, Anregungen und Fragen der Mitglieder der Ortsteilvertretung 

 10. Schluss der Sitzung 

 

 



Niederschrift der öffentlichen Sitzung der OTV Riems vom 15.02.2016 

 

; Seite - 2 - 

 

 

TOP 1. Eröffnung der Sitzung 

Frau Heinrich eröffnet die Sitzung  

und begrüßt die Gäste Danilo Schulz und Christian Hass. 

 

 

 

TOP 2. Feststellung von Änderungsbedarf zur Tagesordnung 

Es besteht kein Änderungsbedarf. 

7/0/0 

 

 

TOP 3. Bestätigung der Niederschrift vom 04.01.2016 

7/0/0 

 

 

TOP 4. Fragen, Vorschläge und Anregungen der Einwohner 

Keine 

Hr. Bredenbeck kommt dazu 

 

 

TOP 5. Kontrolle der Beschlüsse, Anregungen und Empfehlungen der Ortsteilvertretung 

Vertrag mit Danilo Schulz als Gemeindearbeiter des ABS läuft aus und wird nicht 

verlängert, es gibt evtl. einen Nachfolger, allerdings verfügt dieser weder über ei-

nen Führerschein noch über Erfahrungen im Umgang mit den bei der Arbeit ver-

wendeten technischen  Geräten 

Arbeitsleistung  des Gemeindearbeiters über das Jahr betrachtet wurde allgemein 

kritisch eingeschätzt.  

Hr. Schulz teilt daraufhin mit, dass bereits Anfang September alle Geräte zur jähr-

lichen Durchsicht abgeholt wurden und damit keine wirklich effektive Außentätig-

keit mehr möglich war, dazu kam sein Urlaub sowie längere Krankheit – in der 

verbleibenden Zeit war er gemäß einer vor längerer Zeit mit der OTV getroffenen 

Absprache im Museum als Unterstützung tätig. OTV hätte sich im Nachhinein mehr 

Kommunikation gewünscht (insbesondere zur Tatsache der Abholung der Geräte 

lange vor Ende der Gartensaison), um ggf. eingreifen zu können 

Weiterhin wurde auf die mangelhafte Müllentsorgungsmöglichkeit hingewiesen, 

die Laubentsorgung erfolgt nach Rücksprache mit dem Fußballverein „im Grünen“ 

am Rande des Fußballfeldes vorgenommen, Restmüll wird im Container an den 

Wohnblöcken eingeworfen 

Wenn Hr. Schulz wegen Urlaub oder Krankheit nicht vor Ort ist, gibt es keine Ver-

tretung, welche das Entleeren der Müllbehälter übernimmt 

 

 Rückfrage durch OTV an Stadt: 

· von Hr. Schick (Grünflächenamt) war ein entsprechender Arbeitsplatz avisiert 

worden 
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· Anmerkung, dass Abholung der Geräte zur Überholung über einen Zeitraum von 

Anfang September bis Mai des Folgejahres nicht tragbar ist 

· Vertretungsregelung für den Gemeindearbeiter ist absolut nicht zufriedenstellend 

Die Koordination der Arbeit des Gemeindearbeiters ist deutlich optimierbar! 

 

 

TOP 6. Beratung der Beschlussvorlagen 

 

 

TOP 6.1. Verhandlungen über einen Gebietsänderungsvertrag mit der Gemeinde Wacker-

ow 

Thema der Eingemeindung von Wackerow zu Greifswald wird zur Kenntnis ge-

nommen, aber zum momentanen Zeitpunkt weder befürwortet noch abgelehnt, da 

noch nicht ausreichend Informationen zu diesem Thema bekannt sind, um sich 

weiter zu positionieren 

 

 

TOP 7. Informationen der Verwaltung 

keine 

 

 

TOP 8. Informationen der Vorsitzenden 

Kindergarten hat bei der nächsten Wahl geschlossen – alternatives Wahllo-

kal/Wahlbüro muss gefunden werden. Ggf. kann der Jugendclub genutzt werden, 

auch die Frage des Wahlleiters bzw. der Besetzung des Wahlkomitees wäre noch 

zu klären (Mitglieder der OTV?) 

 

Der Kindergarten soll eine Rollerbahn bekommen, dafür fehlt noch etwas Geld. 

Für finanzielle Unterstützung kann eine Spendenquittung ausgestellt werden, da 

die Maßnahme über den Elternverein läuft. 

 

 

TOP 9. Vorschläge, Anregungen und Fragen der Mitglieder der Ortsteilvertretung 

Hr. Leibelt informiert darüber, dass das FLI plant, einen Betriebskindergarten ein-

zurichten. Fr. Hammerschmidt erläutert, dass sich dieses Thema noch in der ers-

ten Planungsphase befindet und aktuell im Rahmen einer Befragung der Mitarbei-

ter erst der reell existierende Bedarf ermittelt wird. Gleichwohl schlägt sie ein Ge-

spräch mit der Gleichstellungsbeauftragten des FLI, Fr. Dr. Blohm vor, um eventu-

elle Möglichkeiten einer Zusammenarbeit oder auch die Nutzung von ggf. freien 

Kapazitäten des Riemser Kindergartens, der durch seine Kneipp-Orientierung ja 

auch ein besonderes Angebot darstellt, in Erwägung zu ziehen/anzubieten 

 

Hr. Leibelt spricht das Thema der Ausgleichspflanzungen des IDT für die auf dem 

Betriebsgelände gefällten Bäume an. Im Gespräch ist das Gelände zwischen „Alter 

Schule“ (Bürogebäude Riemser Arzneimittel/IDT) und Kindergarten, welches von 
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der OTV als einzige Landemöglichkeit für den Rettungshubschrauber ausdrücklich 

in Frage gestellt wird 

 

Hr. Bredenbeck weist daraufhin dass die gefällten Pappeln im Wiesenweg zwar 

„gefallen“ sind, aber nicht beräumt wurden. Es fragt sich, ob sie als Biotop dort 

liegen bleiben sollen oder noch entsorgt werden. Herr Hass (Einwohner) hatte sich 

erkundigt, ob die Baumreste für private Zwecke (als Brennholz o.ä.) entfernt wer-

den dürften, aber eine ablehnende Antwort erhalten 

 Frage durch OTV an zuständige Stelle der Stadt (Grünflächenamt?)   

 

Hr. Leibelt weist darauf hin, dass das neue Bushäuschen auf der Insel seit Mona-

ten zwar im Rohbau steht, aber nicht fertiggestellt ist. Auch die gewählte Form des 

Bushäuschens  wird an diesem Standort und bei der freien und ungeschützten  

Lage (Wind von allen Seiten) durch alle Mitglieder der OTV als nicht zweckmäßig 

eingeschätzt 

 

 

TOP 10. Schluss der Sitzung 

Frau Heinrich beendet des öffentlichen Teil der Sitzung der OTV und verabschiedet 

die Gäste 

 

 

 

gez. 

Marion Heinrich  

Stellv. Vorsitzende der Ortsteilvertretung 

 


